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Regionale Lawinengefahrenstufen
in alpinen Lagen vom21.01.1996 07:30 GANZTÄGIG
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Lagebericht vom Sonntag, den 21. Januar 1996

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die Lawinengefahr ist derzeit überwiegend als gering einzustufen. Auch mit Selbstauslösungen von Lawinen ist nicht
zu rechnen.
Etwas Vorsicht erfordern noch nordseitige Steilhänge im hochalpinen Bereich, in denen die Schneebrettgefahr mäßig
ist.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Die  Schneedecke  ist  bis  auf  vereinzelte  Steilhänge  gut  verfestigt  und  stabil.  Sonnseitig  ist  sie  oberflächlich  meist
verharscht.
Eine  Ausnahme  bilden  nur  noch  sehr  steile,  nordseitige  Hänge  oberhalb  etwa  2500m.  Hier  sind  noch  störanfällige
Schichten vorhanden.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Der Hochdruckeinfluß über Mitteleuropa verstärkt sich wieder. Die Nebelfelder werden weniger, die Berge sind heute
zunehmend wolkenfrei. Bei schwachen Winden liegen die Temperaturen in 2000m um -3 Grad, in 3000m um -10 Grad.
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